
Die Weihnachtsfreunde Elo Elch, Piku Pinguin 
und Matti Eisbär blicken zum Himmel hinauf. 
Und nicht nur sie: Auch Mama und Papa Eisbär, 
die beiden Eisbärbabys Mats und Mari, Roberta 
Robbe mit ihrer Familie, Willi Walross, Göran 
Blauwal und Nora Narwal sind da und betrach-
ten das Schauspiel, das ihnen dort geboten wird.
Polarlichter! 
Sie tauchen das Firmament in blaues, grünes 
und rosa Licht und ändern dabei immer wieder 
ihre bizarren Formen. In breiten Leuchtbändern 

huschen die Lichter am Horizont entlang – 
und am Himmel glitzern die Sterne.
„Das ist das schönste Feuerwerk, das ich je gesehen 
habe“, haucht Piku andächtig. „Viel schöner als an 
Silvester.“
Ja, zu Silvester haben sie zwei Raketen gezündet. 
Eine, als es in Dänemark Mitternacht war und das 
neue Jahr begann – und eine, als es in Grönland 
Mitternacht war. Weil Grönland zu Dänemark 
gehört und man hier sowohl das eine als auch das 
andere Neujahr feiern möchte. Aber die Raketen 
haben Krach gemacht und gestunken, fand Piku, 
und außerdem sind sie ganz schlecht für die Luft. 
Die Polarlichter sind lautlos und tausendmal größer 
als jede Silvesterrakete! Langsam ziehen sie über 
den Himmel.

„Das, ähm“, sagt Elo langsam und räuspert sich, 
„das war ein wunderschöner Abschiedsgruß. Piku 
und ich müssen nun wieder nach Hause fahren.“
„Kommt ihr nächstes Jahr wieder?“, fragen Matti, 
Roberta und Nora wie aus einem Mund. 
Elo lächelt. „Vielleicht … Oder ihr kommt zu mir?“
„Ich schreib euch wieder einen Brief!“, ruft Piku. 
„Jetzt weiß ich ja ganz genau, wie das geht!“
Nacheinander drücken Elo und Piku all ihre neuen 
Freunde – sie sind ihnen in den letzten 
Wochen so ans Herz gewachsen. 
Ganz besonders lang drücken sie Matti. 
Und Matti umarmt Elo und Piku. 
Ja, sie sind wirklich die besten 
Weihnachtsfreunde der Welt! 
Doch schließlich steigen Elo und Piku ins Kajak. 

Bis auf den großen Weihnachtswerkstattkoffer und 
ihre beiden kleinen Koffer ist es nun leer und leicht. 
„Damit schaffen wir es locker, den Atlantik zu 
überqueren“, meint Elo zuversichtlich. Im Januar 
hat er immer Urlaub, da ist erst einmal Pause mit 
den Weihnachtsvorbereitungen. Also hat er Zeit, 
Piku gemütlich nach Hause zu bringen. Außerdem 
will er sich ein bisschen am Südpol umgucken, 
bevor er wieder nach Lappland zurückfährt und 
von Neuem mit seinen Weihnachtsbasteleien 
beginnt. Denn am 24. Dezember ist ja wieder 
Weihnachten. Darauf freut sich Elo jetzt schon!
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Ganz besonders lang drücken sie Matti. 


